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Die Schublade. Zur Mehrdeutigkeit der dienstbaren Dinge  
Die Schublade des Schreibtisches steht für die Mehrdeutigkeit der Dinge im Büro. Die jeweilige 
Konstruktion von Schreibtischen kann wichtige Aufschlüsse darüber geben, wie jeweils Büroarbeit 
gedacht wird, welche Konzepte von Öffentlichkeit und Privatheit hinter bestimmten Formen der 
Arbeitsorganisation und inwieweit hinter diesen Arbeitsweisen Ideen und Ideologien 
genderspezifischen Arbeitens stehen. Dieser ethnologische Blick auf die Schublade wird ergänzt 
durch den Blick in die Schublade, wie er in Literatur, aber auch Bildender Kunst zum Sujet wurde. 
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